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MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung

............112

092 31/7 12 31

blattblatt

...................................................110

Fichtel-
gebirge

Stein-
wald

NEUSORG

N
EU

SO
R

G
www.neusorg.de

MITTEILUNGS-
MÄRZ 2026
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 - 50	Bürgermeister Peter König
	 - 12	Hauptamt
	 - 21	 Finanzverwaltung
	 - 30	Bauamt
	 - 42	Ordnungsamt

Notruf Polizei
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst...............116 117
Hausarztpraxis R. Bollig.............................69 91
Hausarztpraxis Andreas Ebenburger........358
Zahnärzte Dr. Widenmayer & Dr. Hösl 9801820
Kath. Kindergarten ......................................18 25 
Kath. Pfarramt, 
Pfarrer Julius Johnrose...............................2 34
Evang.-Luth. Pfarramt 
Marktredwitz..................................09231/62078
Fichtelnaabtal Mittelschule ....................... 4 80
Bauhof Gemeinde Neusorg .....01 75/3 65 15 51
Wasserwerk Neusorg.............. 01 75/4 11 69 92

oder 97 31 03 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Neusorg
1. Bürgermeister Peter König
Hauptstraße 1
95700 Neusorg 

Tel. (0 92 34) 99 13-0, 
Fax (0 92 34) 99 13-15, 
E-Mail: poststelle@vgem-neusorg.de, 
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de 

Öffnungszeiten der VG Neusorg: 
Montag – Freitag: 8 Uhr – 12 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag: 13.30 Uhr – 15.30 
Uhr, oder nach Vereinbarung
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Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der Monat März steht auch in diesem Jahr ganz im Zeichen 
unserer Vereine und Institutionen. In den jeweiligen Jahres-
hauptversammlungen werden die Vorsitzenden mit ihren Tä-
tigkeitsberichten Auskunft über die Vereinsaktivitäten geben. 
Ich werde wieder die Gelegenheit nutzen können, allen ehren-
amtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern meinen Dank auszu-
sprechen, für die Bereitschaft, sich im gesellschaftlichen Leben 
zu engagieren. Ich möchte an dieser Stelle besonders unseren 
Vereinsvorsitzenden danken. Sie sind in vielfältiger Weise gefor-
dert, ihre Vereinsschiffe auf Kurs zu halten. In den anstehenden 
Jahreshauptversammlungen stehen auch wieder Neuwahlen 
auf der Tagesordnung. Ich verbinde meinen Dank an alle bis-
herigen Vorstandschaften auch mit der Bitte, weiterhin für ihre 
Vereine zur Verfügung zu stehen. Gleichzeitig möchte ich auch 
an Neueinsteiger appellieren, sich in die Verantwortung einer 
Vereinstätigkeit nehmen zu lassen.

Auch wenn Wilhelm Busch mit der Aussage „Willst Du froh und 
glücklich leben, lass kein Ehrenamt dir geben!“ von der Über-
nahme einer Verantwortung für einen Verein eher abrät.

Ich bin aber der festen Überzeugung, dass damit nur die halbe 
Wahrheit angesprochen wird. Aus meiner eigenen Vereinstä-
tigkeit kann ich berichten, dass es durchaus Freude bereiten 
kann, sich im sportlichen, kulturellen und gesellschaftlichen 
Bereichen einer Gemeinde einzubringen. Wenn man als Ver-
einsvorsitzender zugleich auf motivierte Vorstandskollegen 
setzen kann, sind die erzielten Erfolge auch eine persönliche 
Bereicherung.

In diesem Sinn wünsche ich den anstehenden Jahreshauptver-
sammlungen einen guten Verlauf und dem Ehrenamt in un-
serer Gemeinde eine gedeihliche Weiterentwicklung.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus Grünabfallsammelstelle

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

rechtzeitig zur bevorstehenden Gartensaison wird auch unsere 
Grünabfallsammelstelle am Bauhof wieder geöffnet. Der Nut-
zungszeitraum erstreckt sich vom 15. März bis 30. November.
Die Anlieferung der Grünabfälle und des Astwerks kann nach 
wie vor ohne tageszeitliche Einschränkung erfolgen, sodass es 
den bisherigen Entsorgungsgewohnheiten entspricht.

Die dazu erforderlichen Berechtigungsscheine können wie-
der im Rathaus, Erdgeschoß, Zimmer-Nr. 12, bei Frau Jasmin 
Firneis-Kelch, Tel.-Nr. 9913-42 erworben werden.
Der fällige Betrag ist bar zu bezahlen.

Die Kosten für einen Berechtigungsschein belaufen sich in die-
sem Jahr auf 39,00 €, sie mussten somit geringfügig zur Kosten-
deckung um 1,00 € erhöht werden.

Trotz der Beibehaltung einer sparsamen Betriebsführung ist 
diese Erhöhung unumgänglich.
Ausschlaggebend sind in erster Linie die gestiegenen Entsor-
gungskosten, die nicht kompensiert werden können.

Um einen reibungslosen und vor allem kostengünstigen Be-
trieb aufrecht zu erhalten, appelliere ich wieder eindringlich, 
nur „geeignetes“ Material in unsere Grünabfallsammelstelle 
anzuliefern.

Darum ergeht meine herzliche Bitte, die Anlieferungsbedin-
gungen wie in den Vorjahren unbedingt einzuhalten. Weiter-
hin gilt mein Appell, nur anzuliefern, wenn auch tatsächlich 
ein Berechtigungsschein erworben wurde. Auf die installierte 
Überwachungskamera möchte ich ausdrücklich hinweisen. Un-
erlaubtes Anliefern belastet die Solidargemeinschaft.
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie bitten, bei der An-
meldung auch Ihre Kfz-Kennzeichen (max. 2 Stück) anzugeben, 
damit eine effektive Nachverfolgung von Zuwiderhandlungen 
möglich ist.
Die Gemeinde Neusorg ist ständig bemüht, ein kostengün-
stiges Entsorgungsangebot unterbreiten zu können. Bei rd. 350 
Nutzern kann auf die dargestellten Kontrollmaßnahmen nicht 
verzichtet werden.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der bekannten Tel.-Nr. 
9913-50 gerne zur Verfügung.

Peter König
1. Bürgermeister

Informationen aus dem  
Einwohnermeldeamt:

Die Gebühr für die Ausstellung eines Personalausweises wurde 
zum 07.02.2026 angehoben. Künftig kostet ein Personalaus-
weis für Antragstellende ab 24 Jahren 46,00 € und für Antrag-
stellende unter 24 Jahren 27,60 €. Die Gebühr für das digitale 
Lichtbild (6,00 €) bleibt unverändert.

Ebenso weisen wir daraufhin, dass wir für den Pflichtumtausch 
des Führerscheins kein biometrisches Passbild anfertigen kön-
nen. Dieses muss bei Antragstellung in ausgedruckter Form 
(Papierbild) mitgebracht werden. 

jetzt Termin sichern

Ihr Weg zur kompetenten Beratung  

KFZ GUTACHTER
Kemnather Land Funkenau 1, 95704 Pullenreuth

+49 151 53430606

Christian Müller 

info@kfz-gutachterkemnatherland.de

Unfall- und Wertgutachten
Oldtimer-Bewertungen
Auto-Bewertung

AUTO-UNFALL? 
WAS NUN?
Vertrauen Sie auf schnelle 
und kompetente Hilfe!

jetzt Termin sichern

Ihr Weg zur kompetenten Beratung  

KFZ GUTACHTER
Kemnather Land Funkenau 1, 95704 Pullenreuth

+49 151 53430606

Christian Müller 

info@kfz-gutachterkemnatherland.de

Unfall- und Wertgutachten
Oldtimer-Bewertungen
Auto-Bewertung

AUTO-UNFALL? 
WAS NUN?
Vertrauen Sie auf schnelle 
und kompetente Hilfe!



3

Glasfaserausbau

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

in den letzten Wo-
chen haben viele 
Besprechungen mit 
Glaserfaserplus und 
der Deutschen Tele-
kom stattgefunden. 
Mittlerweile liegen für 
das gesamte Gemeindegebiet die Ausführungspläne für die 
geplanten Trassenverläufe und die Stellplätze für zusätzlich 
erforderliche Verteilerschränke vor. Der Gemeinderat hat sich 
mit den Ausführungsunterlagen intensiv beschäftigt und die 
Planungsinhalte anerkannt. Damit ist der Weg frei, die letzten 
Schritte der Arbeitsvorbereitung anzugehen.
Die gesamten Tiefbauarbeiten im Gemeindegebiet werden 
durch die ortsansässige Fa. Powerkom ausgeführt. Der Baube-
ginn ist, soweit es die Witterung erlaubt, für den Monat März 
vorgesehen. Zunächst werden die Trassen außerhalb der ge-
schlossenen Orte in Bankett- und Grünbereichen verlegt. Im 
Anschluss erfolgt die Verlegung der Glasfaserkabel Innerorts 
in Gehwegen und Straßen. Die registrierten Hausanschlüsse 
werden vorab mit jedem einzelnen Hausbesitzer besprochen. 
Je nachdem, wann der Baufortschritt in Ihrer Straße sein wird, 
kommt ein Mitarbeiter der Firma PowerKom direkt auf Sie zu.
Die Gemeinde hat die Bürogemeinschaft Gerhard Fröhlich und 
Horst König beauftragt, die Bauabläufe in technischer Hinsicht 
zu begleiten. 

Der Abschluss der Maßnahmen ist für das Jahr 2027 vorgesehen. 

Die neue Glasfaser-Leitung darf nur über Ihr privates Grund-
stück bis in Ihre Immobilie verlegt werden, wenn hierzu von 
Ihnen eine Beauftragung vorliegt. Dazu müssen Sie selbst aktiv 
werden, um einen Anschluss Ihrer Immobilie an das neu herzu-
stellende Glasfaser-Netz sicherzustellen. 

Die Informationen zur Registrierung wurden bereits mehrfach 
erläutert. Die Kontaktdaten stellen sich wie folgt dar:

•	 Online unter www.telekom.de/glasfaser
•	 Telefonisch unter der 0800 / 22 66 100
•	 Vor Ort im nächsten Telekom Shop – www.telekom.de/ter-

minvereinbarung 

Das Netz wird diskriminierungsfrei gebaut und steht auch den 
Kooperationspartnern der Glasfaser Plus zur Verfügung. 

Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit Ihre Immobilie kostenfrei und 
unverbindlich an das Glasfaser-Netz anschließen zu lassen!

Was haben Sie davon?
•	 Kostenloser Anschluss an das moderne Glasfasernetz 
•	 Wertsteigerung Ihrer Immobilie ohne Eigenkapital
•	 Steigerung der Leistungsfähigkeit und Zukunftssicherheit 

durch Modernisierung des Kommunikationsnetzes auf die 
neueste Technologie

•	 Erhöhung der Wohnungsattraktivität für potenzielle Mieter
•	 Highspeed-Internet für Datentransfer in Lichtgeschwin-

digkeit
•	 Neben Telefon und Internet: interaktives, hochauflösendes 

HD-Fernsehen

Bitte beachten Sie, dass der Anschluss Ihrer Immobilie an das 
Glasfasernetz nur bei rechtzeitiger Beauftragung kostenfrei ist. 
Sollten Sie sich erst zu einem späteren Zeitpunkt für den Glasfa-
serhausanschluss entschließen, kann dieser nicht mehr unent-
geltlich bereitgestellt werden. 

Zur bisherigen Vorgehensweise sei noch einmal erklärt, dass 
die Bestandserhebung durch ein unabhängiges Fachbüro 
durchgeführt wurde. Auf die Art und Weise der Datenerhebung 
hatte die Gemeinde Neusorg keinen Einfluss. Die zugrunde ge-
legte Methodik stellte sich wie folgt dar:
Grundlage des Verfahrens war eine Tabelle mit allen amtlichen 
Hausadressen des Gemeindegebietes, die zusammen mit der 
Ist-Versorgung aus dem Breitbandatlas zum Beginn des Verfah-
rens vom Vermessungsamt erzeugt wurde.
Die Nutzung der Hausadressen in Privat/Gewerblich wurde an-
hand der Gewerbedaten der Gemeinde festgelegt.
Gemäß Bayerischer Gigabitrichtlinie war auf dieser Grundlage 
eine Markterkundung durchzuführen, bei der die örtlichen In-
ternetprovider zu den aktuell buchbaren Bandbreiten Stellung 
nahmen.
Die Rückmeldungen der Internetprovider wurden an die Ge-
meinde, das Breitbandzentrum sowie die Regierung übermit-
telt.
Aus den vorgegebenen Förderbedingungen und dem Ergeb-
nis der Markterkundung ergab sich eine bindende Liste der im 
weiteren Verfahren geförderten ausbaubaren Adressen.

Durch das Förderprogramm des Freistaates Bayern können in 
Neusorg ca. 450 Haushalte kostenlos und ohne Vertragsbin-
dung mit einem direkten Glasfaseranschluss erschlossen wer-
den. 
Förderfähig sind Gewerbliche Anschlüsse, soweit noch nicht 
mit mindestens 200 Mbit/s im Down- und Upload versorgt.
Private Anschlüsse, soweit noch nicht mit mindestens 100 
Mbit/s im Download versorgt.
Das Förderziel ist wie folgt definiert:
Mindestens 1 Gbit/s im Down- und Upload für gewerbliche An-
schlüsse,
Mindestens 200 Mbit/s im Down- und Upload für private An-
schlüsse.

Wenn ihr Anschluss bereits jetzt mit einer zufriedenstellenden 
Datenmenge ausgestattet ist wird das Förderprogramm nicht 
greifen. 

Allen Hausbesitzern, die im Zuge der aktuellen Erschließungs-
maßnahme nicht mit einem Glasfaseranschluss bedient wer-
den können, möchte ich den Hinweis auf das weitergehende 
Förderprogramm „Bundesförderprogramm Gigabit 2.0“ geben, 
im Zuge dessen, verbliebene Versorgungslücken geschlossen 
werden können.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne unter der bekannten Ruf-
nummer 09234/9913-50 oder 0170/9932073 zur Verfügung.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister
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Abfuhrtermine im März

06.03.	 Fr.	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle 
09.03.	 Mo.	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth)
12.03.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
13.03. 	Fr.	 Problemmüll (9-11 Uhr, Feuerwehrhaus Neusorg)
20.03.	 Fr. 	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle) 
20.03.	 Fr.	 Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 		
		  Wäsch, Wernersreuth) 
20.03.	 Fr.	 Papiertonne (Riglasreuth, Schwarzenreuth, 		
		  Wernersreuth, Stöcken, Weihermühle)
23.03.	 Mo.	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
24.03.	 Di.	 Papiertonne (Neusorg, Stockau, Wäsch)
24.03.	 Di.	 Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle)
26.03.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)

Kommunalwahl am 08. März 2026

I. Allgemeine Hinweise
Am Sonntag, den 08. März 2026, finden in Bayern die Kommu-
nalwahlen statt. In Neusorg werden der erste Bürgermeister, der 
Landrat, der Gemeinderat und der Kreistag gewählt. Den ge-
wählten Bürgervertretern wird für die nächsten sechs Jahre die 
Verantwortung für unsere Gemeinde bzw. unseren Landkreis 
übertragen. 

Für die Wahl des ersten Bürgermeisters kandidieren zwei Bewer-
ber:
CSU: 	 Oliver Becher, Fachkrankenpfleger für Notfallpflege,  
	 zweiter Bürgermeister, 1975
SPD: 	 Corbinian Wedlich, Glasfasermonteur, 1992

Für die Gemeinderatswahl sind folgende drei Wahlvorschläge 
mit je 12 Bewerbern eingereicht und zugelassen worden:
Wahlvorschlag 01:
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
Wahlvorschlag 05:
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Wahlvorschlag 06:
Überparteiliche Wählergemeinschaft (ÜWG)
Die zugelassenen Wahlvorschläge für den Landrat und den 
Kreistag gibt das Landratsamt Tirschenreuth bekannt. Die 
Amtsperiode der neu zu wählenden Kommunalpolitiker (Bür-
germeister, Gemeinderat, Landrat und Kreistag) beginnt am 01. 
Mai 2026 und endet am 30. April 2032.

II. Wie wird gewählt?
Für die Wahl des Bürgermeisters und des Landrats darf auf je-
dem Stimmzettel nur ein Bewerber angekreuzt werden. Bei der 
Gemeinderatswahl und der Wahl des Kreistages gibt es mehre-
re Möglichkeiten wie Sie als Wähler Ihren Willen zum Ausdruck 
bringen können.
1. Annahme eines Wahlvorschlages im Ganzen (Listenkreuz)
Wenn Sie als Wähler alle Bewerber eines Wahlvorschlages wäh-
len möchten, dann machen Sie auf dem Stimmzettel ein ein-
ziges Kreuz, und zwar im Kreis vor dem Namen der Partei oder 
Wählergruppe (Kennwort). Jeder Bewerber erhält dabei so viele 
Stimmen, so oft er auf dem Stimmzettel aufgeführt ist.
2. Auswählen von Bewerbern durch Häufeln (Kumulieren)
Wollen Sie als Wähler aber nicht eine ganze Liste annehmen, 
dann können Sie einzelnen Bewerbern bis zu drei Stimmen 
geben. Zum Häufeln ist in das Viereck vor dem Namen des Be-
werbers eine 1, 2 oder 3 zu setzen. Drei Stimmen sind jedoch 
die höchste Stimmenzahl, die ein Bewerber erhalten kann, auch 
wenn er mehrfach aufgeführt ist.
3. Wahl von Bewerbern in verschiedenen Wahlvorschlägen 
(Panaschieren)
Als Wähler können Sie auch Bewerbern verschiedener Wahlvor-
schläge Stimmen geben. Dabei haben Sie aber besonders da-
rauf zu achten, dass Sie Ihre Gesamtstimmzahl (Gemeinderat 12 
Stimmen, Kreistag 50 Stimmen) nicht überschreiten. Auch nur 
eine zu viel abgegebene Stimme macht den Stimmzettel un-
gültig. Auch beim Panaschieren kann von der Möglichkeit des 
Häufelns Gebrauch gemacht werden.
4. Kombination aus Listenkreuz und Auswahl von Bewerbern
Sie können auch einzelnen Kandidaten einer oder mehrerer Li-
sten Stimmen geben und zusätzlich noch ein Listenkreuz bei ei-
ner Liste setzen. Beim Auszählen haben die Einzelstimmen dann 
Vorrang. Ist die höchstmögliche Gesamtstimmenzahl (Gemein-
derat 12 Stimmen, Kreistag 50 Stimmen) nicht ausgeschöpft so 

wirkt das Listenkreuz. Dabei erhalten dann alle nicht mit Einzel-
stimmen bedachten Bewerber der entsprechenden Liste jeweils 
eine Stimme, bis die Gesamtstimmzahl tatsächlich erreicht ist.

III. Stimmabgabe im Wahllokal
Beim Betreten des Wahlraumes erhält jeder Wahlberechtigte 
vier Stimmzettel:
a)  einen gelben für die Wahl des ersten Bürgermeisters
b)  einen hellgrünen für die Wahl der Gemeinderatsmitglieder
c)  einen hellblauen für die Wahl des Landrats und
d)  einen weißen für die Wahl der Kreisräte.
Mit diesen Stimmzetteln begibt sich der Wähler an einen Tisch 
mit Sichtblende, um dort unbeobachtet seine Stimmzettel aus-
füllen zu können. Es darf sich stets nur ein Wahlberechtigter 
hinter der Sichtblende aufhalten. Ausnahme: Wahlberechtigte, 
die des Schreibens unkundig sind oder wegen einer Behinde-
rung eine Hilfe beim Ausfüllen der Stimmzettel benötigen, dür-
fen eine Vertrauensperson mitnehmen. Der Wähler hat seinen 
Stimmzettel mindestens zweifach so zusammenzufalten, dass 
ihr Inhalt verdeckt ist. Nach Prüfung der Wahlberechtigung 
werden die Stimmzettel in die Wahlurne eingeworfen. Die Ab-
stimmung dauert durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr. Nach 
Beendigung der Abstimmungszeit um 18.00 Uhr wird sofort mit 
dem Auszählen der Stimmen begonnen. Diese umfangreiche 
Tätigkeit wird am Wahlsonntag bis spät in die Nacht 
andauern.

IV. Stichwahl
Sollte bei der Wahl des Landrats kein Bewerber mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten, findet am 
Sonntag, den 22. März 2026 eine Stichwahl statt. Für diese Stich-
wahl werden keine Wahlbenachrichtigungskarten versandt. Ein 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen für die Stichwahl kann 
gesondert beantragt werden. Die bereits für die Hauptwahl 
beantragten Briefwahlunterlagen werden bei der Stichwahl au-
tomatisch wieder zugesandt. Weitere Hinweise zu den Wahlen 
können Sie auch der Wahlbekanntmachung entnehmen, die 
spätestens ab dem 02. März 2026 veröffentlicht wird.

Verwaltungsgemeinschaft Neusorg
Das Wahlteam
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06.03 	 19 Uhr 	 Weltgebetstag „Nigeria“ 
		  in der Christuskirche, 
		  anschl. gemütliches Beisammensein 
07.03.	 18 Uhr 	 Gottesdienst (Kelinske) 
		  in Fuhrmannsreuth 
10.03.	 14 Uhr 	 Kaffeenachmittag in Waldershof mit 
		  Rel. Päd. Stefanie Hopp zum Thema:
		   „Was ist schön?“
12.03.	 15.30 Uhr 	 Gottesdienst im Seniorenheim Neusorg
15.03.	 9 Uhr 	 Gottesdienst (Kelinske) mit dem 
		  Kirchenchor zum „Schönen Sonntag“ 
		  herzliche Einladung an die Gemeinde 
		  anschl. Weißwurstessen
29.03.	 9 Uhr	 Gottesdienst (Kelinske)

Ihre Kirchengemeinde Neusorg 

„Gott spricht: Siehe ich mache alles neu.“ 
Jahreslosung 2026

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kinderhaus St. Josef 

Für unser 50-jähriges Kinderhaus-Jubiläum am 12.05.2026  
suchen wir noch alte Gruppenbilder, toll wäre von den An-
fängen des Kindergartens ab 1952 bis zu den 1970er -1980er 
Jahren. Wer noch etwas findet, bitte bei Daniela Burger im 
Kinderhaus anrufen oder Abzüge per Mail senden an kiga.st.
josef-neusorg@t-online.de.

Vielen herzliche Dank für die bereits überbrachten Bilder und 
für das was noch kommt sagt das Kinderhaus-Team

Anmeldetage im  

 

„Bei uns steht ihr Kind im Mittelpunkt“ 
Am Mittwoch, 07.02. und Donnerstag 08.02.2024                    

haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind                                
für die Krippe und den Kindergarten                               

von 9.00 -11.00 Uhr telefonisch anzumelden. 
Bei diesem Telefonat erhalten Sie einen Termin                     

für Ihr persönliches Anmeldegespräch                            
in der Woche vom 19.-23.02.2024.                               

Bitte bringen Sie zu diesem Gespräch                              
das U-Vorsorgeheft und den Impfpass                            

Ihres Kindes mit.                                               
Angemeldet können die Kinder,                                   

die ab September 2024 oder Januar 2025                         
unser Kinderhaus besuchen wollen. 

 
Wir freuen uns sehr darauf,                                      

Sie und Ihr Kind in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 
 

Ihr Team vom Kinderhaus St. Josef, Neusorg 

Freundlich, herzlich, teamfähig? Freundlich, herzlich, teamfähig? 
Dann bist du genau richtig bei Dann bist du genau richtig bei 
uns beim Brunner Bäcker!uns beim Brunner Bäcker!

Interesse geweckt? 
Dann bewirb dich doch direkt 
Online oder per Mail bei uns!

bewerbung@brunnerbaecker.de

Verantwortlich Inhalt: 
Gemeinde Neusorg oder ggf. die einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath
Tel. 09642/14 28  •  Mail: info@weyh-druck.de

Erscheinungen:
Erscheinung aktuelle Ausgabe:	 28.02.2026
Erscheinung nächste Ausgabe: 	 31.03.2026
Anzeigenschluss: 			  19.03.2026

Impressum und Redaktion
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Zweitklässler der Fichtelnaabtalschule erleben 
abwechslungsreiche Wintersporttage auf Eis und Loipe

Gleich zwei besondere Wintersporterlebnisse durften die 46 
Zweitklässler der Fichtelnaabtalschule Ebnath-Neusorg in die-
sem Februar genießen. Den Auftakt machte ein Ausflug zur Eis-
laufbahn nach Kemnath. Begleitet wurden die Kinder von den 
Lehrkräften Sophia Popp, Nathalie Peper und Jutta Lautenba-
cher. Unterstützt wurden sie dabei von einer engagierten Klas-
senelternsprecherin, die tatkräftig mithalfen.

Mit großer Vorfreude wagten sich die Mädchen und Jungen 
aufs Eis und sammelten erste Erfahrungen im Gleiten, Brem-
sen und sicheren Fortbewegen auf Kufen. Spielerisch wurden 
Gleichgewicht, Koordination und Ausdauer geschult. Schnell 
wurden aus vorsichtigen ersten Schritten selbstbewusste Run-
den über die Eisfläche. Die Begeisterung war den Kindern deut-
lich anzusehen. Neben der sportlichen Aktivität kam auch das 
gemütliche Beisammensein nicht zu kurz: Bei kleinen Schman-
kerln vom Kiosk stärkten sich die jungen Eisläufer und genos-
sen den gelungenen Wintersportvormittag in vollen Zügen.

Nur wenige Tage später stand bereits das nächste Highlight auf 
dem Programm. Bei guten Schneeverhältnissen führte der Win-
tersporttag die Zweitklässler auf die Bleaml-Alm zum Schnup-
pertag in der Sportart Ski-Langlauf. Auch hier begleiteten Jutta 
Lautenbacher und Nathalie Peper die Schülerinnen und Schüler.

Dieser Aktionstag ist durch die Schulsportkooperation mit 
dem Deutschen Skiverband, dem SC Neubau und der Fichtel-
naabtalschule mit dem Profil „Sport-Grundschule“ inzwischen 
zu einem festen Bestandteil in der Schneesportausbildung der 
Schule geworden. Die Schulvertretung konnte in diesem Jahr 
Marius Deininger als Experten für den Langlaufsport begrüßen. 
Er war mit dem Infomobil aus Planegg als Teamer des „DSV on 
tour“ angereist, um den Kindern das Langlaufen näherzubrin-
gen.

Dank der Unterstützung engagierter Eltern konnten, die in zwei 
Gruppen eingeteilten Zweitklässler zügig die bereitgestellten 
Langlaufschuhe anziehen und reibungslos wechseln. Nach ei-
nem gemeinsamen Aufwärmen mussten zunächst ohne Stö-
cke verschiedene Bewegungsaufgaben gelöst werden. Balance 
und Gleiten auf den Skiern wurden spielerisch geschult, bevor 
es auf die erste Runde in der Loipe ging. Auch kleinere Stürze 
meisterten die Kinder mit viel Humor und Durchhaltevermö-
gen.

Am Ende beider Wintersporttage blickten die Lehrkräfte in 
strahlende Gesichter. „Das hätte ruhig noch länger dauern kön-
nen“, war von vielen Kindern begeistert zu hören – ein deutli-
ches Zeichen dafür, wie viel Freude Bewegung in der winterli-
chen Natur bereitet. Foto und Bericht: Jutta Lautenbacher

Unterricht auf die Skipiste verlegt 
„Highlight“ trifft genau auf das zu, was die Schülerinnen und 
Schüler der dritten Klassen der Fichtelnaabtal-Grundschule im 
Rahmen des Sportunterrichts erlebten, nämlich einen viertägi-
gen Schulskikurs bei besten Wintersportbedingungen und viel 
Sonne auf der Bleaml Alm in Neubau.

Von den 48 Teilnehmern waren alle mit Feuereifer bei der Sache 
und konnten die notwendigen Grundtechniken des Bremsens 
und Bogenfahrens erfolgreich und zügig erwerben. Die Fortge-
schrittenen durften dabei in ihren Gruppen bereits vom ersten 
Tag an den gesamten, bestens präparierten Hang nutzen. Nach 
vielen abwechslungsreichen, aber sicher auch anstrengenden 
Übungen und dem Schlepplifttraining in der Ebene, stand der 
ersten kompletten Abfahrt auch für viele der Anfänger nichts 
mehr im Weg. Strahlende Gesichter und gut gelaunte Schüler 
waren dabei von Anfang bis Ende zu sehen, war der Lernerfolg 
doch sofort sichtbar. Motivation zur Leistung, die auch in den 
restlichen Unterricht in die Schule mitgenommen werden kann.

Während der Pausen wurden die jungen Skifahrer und auch die 
Lehrkräfte wieder vom Elternbeirat verpflegt. Dieser hatte mit 
tatkräftiger Unterstützung der Klasseneltern beider dritten Klas-
sen für jeden Tag ein umfangreiches Angebot an warmen Ge-
tränken und Brotzeit organisiert. Durch die bestehende Schul-
sportkooperation des Deutschen Skiverbandes „Auf die Plätze, 
fertig, Ski!“ mit dem Skiclub Neubau konnte dabei u.a. wieder 
das Vereinshaus genutzt werden. 

Für den Leiter des Schulskikurses, Rektor Alexander Köstler sowie 
auch für alle anderen Skilehrerinnen und -lehrer stand abschlie-
ßend fest, dass der Skikurs der „Sport-Grundschule“ wieder „ab-
solut gelungen“ war. Konnte man mit den aktiven Lehrkräften 
Jutta Lautenbacher, Daniela Stauter, Johanna Regner sowie mit 
den Ehemaligen wie Gabi Söllner, Doris Lautenbacher, Richard 
Söllner, dem Pullenreuther Altbürgermeister Jürgen Pirner so-
wie mit Skilehrerin Barbara Krawietz ein äußerst kompetentes 
Team aufbieten, das allen Mädchen und Jungen hervorragende 
individuelle Erfolge ermöglichte. 

Die Sieger des Abschlussrennens werden beim gemeinsamen 
Abschlussabend Ende Februar mit Skilehrern und Eltern geehrt, 
wo man auch noch einmal auf die unvergesslichen Tage im Ho-
hen Fichtelgebirge zurückblicken möchte. 
Foto: Tanja Buchka / Bericht: Alexander Köstler
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Erst getestet, dann verspeist – 
Verkehrstraining mit Melonen-Effekt

Wie wichtig Verkehrsregeln und ein Fahrradhelm sind, erlebte 
die 6. Klasse der Fichtelnaabtalschule bei einem spannenden 
Besuch von Polizeihauptkommissar Carsten Landgraf. Mit Vi-
deos, Test und einem eindrucksvollen Melonen-Experiment 
wurde Verkehrssicherheit anschaulich vermittelt.

Herr Landgraf erklärte wichtige Verkehrsregeln und ging auf ty-
pische Gefahrensituationen ein, die Kindern im Straßenverkehr 
begegnen können. Besonders spannend fanden die Schüle-
rinnen und Schüler die gemeinsamen Videoanalysen. Anhand 
von kurzen Filmen wurden richtiges und falsches Verhalten im 
Straßenverkehr besprochen und diskutiert. Um das Gelernte zu 
überprüfen, führten die Schüler anschließend einen Test durch. 
So konnten sie zeigen, wie gut sie sich bereits mit Verkehrszei-
chen und Regeln auskennen.

Ein eindrucksvolles Experiment sorgte für große Aufmerksam-
keit: Eine Wassermelone wurde in einen Fahrradhelm gesteckt 
und stellvertretend für den Kopf eines Schülers verwendet. Da-
durch wurde anschaulich gezeigt, wie wichtig das Tragen eines 
Helms ist. Die Schülerinnen und Schüler konnten sehen, wel-
chen Schutz ein Helm bei einem Aufprall bietet. Für gute Stim-
mung sorgte zum Abschluss, dass die Melone anschließend ge-
meinsam von den Schülerinnen und Schülern verspeist wurde.
Der Besuch von Herrn Landgraf war für die Klasse sehr lehrreich. 
Am Ende waren sich alle einig: Sicherheit im Straßenverkehr ist 
wichtig – und mit dem richtigen Wissen und einem Helm auf 
dem Kopf ist man deutlich sicherer unterwegs. 
Foto und Bericht: Sissy Zeltner

BOM- Miniprojekt  
„Laugengebäck für den Pausenverkauf“

Auch dieses Schuljahr wurde wieder ein sog. „BOM-Mini-Projekt“ 
(Projekt als berufsorientierende Maßnahme) mit Bäckermeister 
Florian Pappenberger aus Grafenwöhr an der Fichtelnaabtal-
schule durchgeführt. Bezugnehmend auf Lerninhalte aus den 
Fächern ES (Ernährung und Soziales) und WiB (Wirtschaft und 
Beruf) stellten fünf SchülerInnen verschiedenes Laugengebäck 
für den Pausenverkauf her. Ziel des Projekts war es, praktische 
Erfahrungen in der Lebensmittelzubereitung zu sammeln, so-
wie wirtschaftliche und soziale Aspekte eines Verkaufs kennen-
zulernen.

Zu Beginn des Projekts wurde die Durchführung geplant. Dazu 
gehörte die Auswahl geeigneter Rezepte, sowie die Berechnung 
der benötigten Zutaten und Kosten. Es wurden Bestelllisten er-
stellt, die im Vorfeld in den Klassen der Mittelschule verteilt wur-
den. Nach erfolgter Bestellung ermittelten die Schüler den Ge-

samtbedarf und gaben dies an Herrn Pappenberger weiter, der 
dankenswerter Weise den Einkauf der Lebensmittel übernahm.

Am Mittwoch, den 28.01.2026 war es dann soweit und das Pro-
jekt ging in die praktische Phase. Nach gemeinsamer Planung 
und Tipps vom Profi wurden zuerst die gefrorenen Laugenteig-
linge aufgebacken. In der Zwischenzeit bereiteten die Schüle-
rInnen die verschiedenen Zutaten für die Beläge vor. Nachdem 
die Laugenstangen dann abgekühlt waren, wurden sie – ja nach 
Bestellung – belegt und ansprechend auf Blechen angerichtet. 
Am Ende lagen zahlreiche, sehr appetitlich aussehende Pau-
sensnacks bereit und warteten auf die Ausgabe in der Pause.

Zu deren Beginn bildete sich eine lange Schlange am Verkaufs-
stand und alle vorbestellten Gebäcke wurden zügig an die 
hungrigen Mitschüler verteilt. Man konnte sehr viele zufriedene 
Gesichter sehen und noch mehr positive Stimmen zum erfolg-
reichen Projekt zu hören. Foto und Bericht: Ute Müller
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Vereinsnachrichten

SV Neusorg feiert bunte Kinderfaschings-Party
Am Sonntag, den 8. Februar 2026, verwandelte sich das Sport-
heim des Sportvereins Neusorg in ein Paradies für kleine Narren. 
Rund 50 Kinder folgten der Einladung des SV Neusorg und fei-
erten bei bester Stimmung ein abwechslungsreiches Faschings-
fest. 

Das Programm bot klassische Unterhaltung mit Spielen wie der 
„Reise nach Jerusalem“ und dem Eierlauf. Ein besonderes High-
light war der Auftritt der Dancing Crew des SV Trevesen, die mit 
ihren Tanzeinlagen für Begeisterung sorgte. Zur traditionellen 
Polonaise fand die mit Spannung erwartete Maskenprämierung 
statt, bei der die fantasievollsten Kostüme geehrt wurden.

Für zusätzlichen Jubel sorgte das regelmäßige Auswerfen von 
Süßigkeiten, während stimmungsvolle Faschingsmusik den ge-
samten Nachmittag begleitete.

Tischtennis-Damen Verbandsoberliga Nord
1. FC Bayreuth - SV Neusorg 2:8
Einen gelungenen Rückrundenauftakt legten Neusorgs Tisch-
tennis-Damen in der Verbandsoberliga Nord hin. Dabei kam 
ihnen natürlich entgegen, dass der Aufsteiger ohne seine 
verletzte, etatmäßige Nummer Eins antreten musste. Ebenso 
glatt wie sich das Mutter-Tochter-Duo Schönfelder in den Ein-
gangsdoppeln durchsetzen konnte, mussten Sacher/Sischka 
im parallelen Spiel die Segel streichen. Im vorderen Paarkreuz 
unterstrichen die Neusorgerinnen ihre Überlegenheit. Sowohl 
Christina Stock-Schönfelder als auch Emilia Schönfelder über-
ließen den Gastgeberinnen nicht einen Satzgewinn und waren 
einmal mehr die Garanten des Erfolgs. Kaum nachstehen wollte 
diesmal auch das hintere Paarkreuz trotz größerer Gegenwehr. 
Besonders zu gefallen wusste dabei Emily Sischka mit ebenfalls 
zwei Zählern, Saskia Sacher steuerte noch einen weiteren dazu.

SV Neusorg – SV Hahnbach 7:3
Es war ein Oberpfalzderby, das es wahrlich in sich hatte: Span-
nung bis zur letzten Minute, spektakuläre Ballwechsel, Aufhol-
jagden, Dramatik pur und am Ende hatte erstmals der SV Neu-
sorg die Nase vorn. Natürlich kam den Gastgebern entgegen, 
dass bei den Gästen ihre Nummer Eins, Aurelia Roban, krank-
heitsbedingt nicht mitwirken konnte. Bereits die Eingangs-

SV Neusorg 

doppel zeigten, dass es ein ganz enges Match werden würde, 
nachdem für den SVN nur das Mutter-Tochter-Duo Schönfelder 
punkten konnte. Im „Spiel der Generationen“ ließ Neusorgs 
Spielertrainerin Christina Stock-Schönfelder der Dritten bei den 
Bayerischen Nachwuchsmeisterschaften, Antonia Himmler, kei-
ne Chance. Anders sah es bei Tochter Emilia Schönfelder aus, die 
gegen Sophia Ziegler bereits mit 0:2-Sätzen zurücklag. Doch 
wie auch in den vergangenen sechs Duellen kämpfte sich die 
Neusorgerin zurück in den Entscheidungssatz, den sie dann von 
Beginn an dominierte. Doch nach vier vergebenen Matchbällen 
führte Ziegler plötzlich mit 10:11. Nervenstark drehte Schön-
felder das Match dann doch noch zum 13:11. Im ewigen Duell 
mit Anna Pickel musste Saskia Sacher alles in die Waagschale 
werfen und stellte mit einem Vier-Satz-Erfolg die Ampel auf 
Grün – 4:1. Doch die Gäste ließen nicht locker, erst musste Emily 
Sischka gegen Nina Aures abgeben, bevor Emilia Schönfelder 
Antonia Himmler wenig entgegenzusetzen hatte. Als dann auch 
noch Stock-Schönfelder gegen Ziegler den ersten Satz abge-
ben musste, waren die Gäste endgültig wieder voll dabei. Doch 
konnte Neusorgs Spielertrainerin mit einem überragenden Ab-
wehrverhalten das Ruder noch herumreißen – 5:3 vor den bei-
den Abschlusseinzeln. Und die beiden Neusorgerinnen mussten 
ihren Gegenübern in den letzten Partien jedes Mal gratulieren. 
Glänzend gecoacht und mit einer taktischen Meisterleistung 
konnten sowohl Saskia Sacher in fünf ganz engen Durchgängen 
Nina Aures als auch Emily Sischka Anna Pickel in vier Sätzen nie-
derringen und damit ihren Farben zwei ganz wichtige Zähler im 
Kampf um Klassenerhalt sichern.
Mit 11:7 Punkten im Rücken fahren die Neusorgerinnen nun am 
kommenden Faschingssamstag nach Würzburg, um als natür-
lich krasser Außenseiter den verlustpunktfreien Tabellenführer 
SB Versbach zu ärgern.

Vorschau
Ihr letztes Saisonspiel bestreiten die Damen des SV Neusorg am 
Wahlsonntag, den 08. März um 10 Uhr in der Neusorger Grund-
schulturnhalle gegen den TV Konradsreuth. In der Vorrunde 
konnten die Neusorgerinnen in der Fremde einen 7:3-Erfolg fei-
ern, doch war der Spielverlauf wesentlich enger als es das nackte 
Ergebnis darstellt. Natürlich werden die Einheimischen alles da-
ransetzen, um sich mit einem weiteren Erfolgserlebnis aus der 
Serie zu verabschieden. Über zahlreiche Zuschauer, kann man ja 
mit einem Besuch im benachbarten Wahllokal verbinden, wür-
de sich das spielklassenhöchste Team der Oberpfalz freuen.

Bild zeigt von links Emily Sischka, Emilia Schönfelder, Christina Stock-Schön-
felder und Saskia Sacher
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	 Obst- und Gartenbauverein Neusorg

Vereinsausflug Inselhopping Nordsee
Der diesjährige Vereinsausflug des OGV Neusorg führt in diesem 
Jahr vom 22. bis 26. Juni in den hohen Norden Deutschlands. Un-
ter dem Motto „Inselhopping Nordsee“ geht es am Ankunftstag 
in die Hafenstadt Husum ins sehr gut bewertete Nordsee-Hotel 
Arlau-Schleuse – ein reetgedecktes Friesenhaus direkt am Deich. 
Am Dienstag steht die Hallig Hooge auf dem Programm. Die MS 
Seeadler sticht in See und bringt die Reisenden auf die Hallig, 
wo u.a. eine Pferdekutschenfahrt und das Sturmflutkino auf 
sie warten. Am nächsten Tag geht es von der dänischen Insel 
Romo mit der Fährt nach List. Bei einer Inselrundfahrt mit Rei-
seleitung  lernt man die wohl bekannteste deutsche Insel Sylt 
kennen. Über den Hindenburgdamm geht es am Abend zurück 
aufs Festland. Mit dem Schiff erfolgt am Donnerstag die Anreise 
auf die Insel Föhr. Ein Bus nimmt die Teilnehmer mit auf eine 
tolle Inselrundfahrt mit herrlichen Aussichtspunkten. 

In den Reisepreis inkludiert ist die Übernachtung im 
3-Sterne-Hotel mit Frühstückbuffet und Abendessen bzw. Buf-
fet sowie die Reiseleitung für drei Tage und natürlich die oben 
beschriebenen Aktivitäten auf den Inseln incl. der Überfahrten.
Nähere Informationen erhalten alle Interessierten bei Helga 
Schinner – Telefon 09234/372, die auch die Anmeldungen ent-
gegennimmt.

Jahreshauptversammlung
Zu seiner Jahreshauptversammlung lädt der OGV Neusorg am 
Freitag, den 20. März um 19 Uhr ins Hotel Sonnental ein. Neben 
den üblichen Rechenschaftsberichten gibt es auch einen inte-
ressanten Vortrag. Genaueres entnehmen sie der Tagespresse 
bzw. wird über die Vereinsgruppe mitgeteilt.

Sie haben den Wunsch in „den eigenen vier Wänden“ zu bleiben auch 
wenn dazu Hilfe und Unterstützung unerlässlich sind. Wir helfen 

Ihnen, diesen Wunsch zu erfüllen.
Pflegeteam Kemnath ist ein familiärer, privat-rechtlicher Dienstleister 

der ambulanten Pflege. Wir sind aus der Motivation heraus entstanden, 
Menschen in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld zu unterstützen.

Was wir 
Ihnen bieten

Kontakt
09642 / 703 4953
www.pflegeteam-kemnath.de
info@pflegeteam-kemnath.de

Pflegeteam Kemnath
Hinter dem Kloster 12
95478 Kemnath

Sitz der 
Gesellschaft:
Gräfenberg

Grundpflege Hilfe bei der täglichen Körperpflege, Palliativpflege...

Behandlungspflege Injektionen, Medikamentenvergabe, Wund-
verbände, Infusionstherapie,  parenterale Ernährung...

Hauswirtschaftliche Versorgung Einkäufe, Wohnungsreinigung...
Beratung und Betreuung erkrankter Menschen nach § 45 SGB XI 
 Beschäftigungsangebote wie Spielen, Vorlesen, Spazierengehen,...
 Hauswirtschafliche Versorgung
 Entlastende Maßnahmen für 

pflegende Angehörige, wie Hilfen beim Ausfüllen von Anträgen,  
Besorgungen,...

Gesetzlich vorgeschriebene Bera tungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
Individuelle Leistungen nach Wunsch

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

MECHANIKER UN��    KF �� -����������MEISTER��� 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU 

(m/w/d)
mit �            ����������FS in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

MECHANIKER UN��    KF �� -����������MEISTER��� 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU 

(m/w/d)
mit �            ����������FS in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM

PKW/KLEINBUS-
FAHRER  (m/w/d) 

mit FSK B im Raum Neusorg 
oder Immenreuth
(Mini-Job oder evtl. Teilzeit)

REINIGUNGS-
KRAFT  (m/w/d) 

(Teilzeit oder Mini-Job)

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

MECHANIKER UN��    KF �� -����������MEISTER��� 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU 

(m/w/d)
mit �            ����������FS in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

BÜROKAUFFRAU o.ä. (m/w/d)
mit FS-Klasse B (Teilzeit oder Mini-job)
von ca. 7.00 - 14.00 Uhr

MECHANIKER 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU BÜROKAUFFRAU 

PKW-FAHRER (m/w/d)
mit FS-Klasse B in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM
von ca. 6.00 od. 7.00 – 8.30 und 12.00 - 14.00 Uhr

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

BÜROKAUFFRAU o.ä. (m/w/d)
mit FS-Klasse B (Teilzeit oder Mini-job)
von ca. 7.00 - 14.00 Uhr

MECHANIKER 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU BÜROKAUFFRAU 

PKW-FAHRER (m/w/d)
mit FS-Klasse B in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM
von ca. 6.00 od. 7.00 – 8.30 und 12.00 - 14.00 Uhr

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

MECHANIKER UN��    KF �� -����������MEISTER��� 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU 

(m/w/d)
mit �            ����������FS in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM

WIR SUCHEN

Top-Reisen KG
Bayreuther Str. 7, 95700 Neusorg
Fon. 09234 973500
Mail. info@top-omnibuscenter.de

BUSFAHRER (m/w/d)
Voll- und Teilzeit oder Mini-Job
im Raum KEM / Neusorg / MAK

MECHANIKER UN��    KF �� -����������MEISTER��� 
Für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
Voll- und Teilzeit od. Mini-Job

VERSTÄRKUNG

BÜROKAUFFRAU 

(m/w/d)
mit �            ����������FS in Teilzeit oder Mini-Job
im Raum Neusorg / KEM

EINLADUNG AN  
ALLE MITGLIEDER, FREUNDE UND 

INTERESSIERTE  
                               ZUR  
             JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  

DES FCB FANCLUB NEUSORG                      

FREITAG 20.3.26 

BEGINN: 
19:00 UHR 

ORT:  
SPORTHEIM NEUSORG 

TAGESORDNUNG: 

- Begrüßung durch den    
Vorstandssprecher 

- Rechenscha?sbericht der Vorsitzenden 

-   Bericht Kassier 

-   Bericht Kassenprüfer 

-   Vorläufiges Jahresprogramm 

-   Verschiedenes 

-   Wünsche und Anträge
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Spiel- & Bastelnachmittag der Fichtegeister 
und Seniorencafé des FGV Neusorg

Das Jugendheim Neusorg verwandelte sich für zwei Stunden 
in eine lebendige Werkstatt: Die „Fichtelgeister“ des Fichtelge-
birgsvereins Neusorg kamen zusammen, um gemeinsam zu 
spielen und kreativ zu werden. Im Mittelpunkt standen die be-
liebten Bioblo-Bausteine, aus denen mit viel Fantasie und Team-
geist beeindruckende Türme und Brücken entstanden. Parallel 
dazu herrschte an der Bastelstation emsiges Treiben. Mit viel 
Liebe zum Detail fertigten die Kinder bunte Faschingsdekora-
tion an, um den Bewohnern des Seniorenhauses Neusorg eine 
Freude zur närrischen Zeit zu bereiten. Die Zeit voller Spielspaß 
und Kreativität verging für die jungen Teilnehmer wie im Flug.

   FGV Ortsverein Neusorg

Am Freitag, 13. Februar hatte der FGV Neusorg zum wieder-
holten Mal zum Seniorencafe eingeladen. 14 Teilnehmer tra-
fen sich zu Kaffee und leckerem selbstgebackenen Kuchen 
im Huzastüberl. In gemütlicher Runde konnten wir mit ange-
regten Gesprächen ein paar schöne Stunden verbringen.

Auch in den nächsten Wochen warten wieder die verschie-
densten Aktionen auf Jung und Alt. Nicht-Mitglieder sind herz-
lich willkommen, um den FGV Neusorg kennenzulernen.

 

 

 
Jahreshauptversammlung 2026 

 

mit  
Fotopräsentation unserer Veranstaltungen 

aus dem vergangen Jahr 
 

am Freitag, den 13. März, um 19:00 Uhr 
im Gasthof Dumler in Neusorg 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3. Verlesen des letztjährigen Protokolls 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Ehrung & Begrüßung der Neumitglieder 
8. Grußworte der Gäste 
9. Neuwahl von Markierungswart und Beisitzer 
10. Wünsche und Anträge 
11. Bericht der Wanderwartin 

eingebettet in die Fotopräsentation unserer Veranstaltungen 

 

Alle Mitglieder und Freunde des FGV Neusorg sind herzlich eingeladen! 

Vereinsausflug nach Waldsassen in die Basilika
18. März 2026 | 12.30 Uhr | Rathaus Neusorg
Mit Fahrgemeinschaften geht es nach Waldsassen. 
Dort findet eine Führung in der Stiftsbibliothek 
sowie in der Basilika statt. Je nach Wetterlage wird 
noch das Klostercafè oder der Klosterladen be-
sucht.
Unkostenbeitrag pro Person 9,50 €
Anmeldung bei: R. Schraml 09234-6523

Fichtelgeister bauen Nistkästen
28. März 2026 | 14.00 Uhr | Hölzlashof
Wir bauen wieder Nistkästen für unsere heimischen Vögel. Inte-
ressierte können sich bei Carolin Gley per WhatsApp anmelden 
(01711981975).

Alle Mitglieder und Freunde des FGVs sind herzlich eingeladen.

Eine ausführliche Beschreibung findet ihr außerdem im Schau-
kasten am Pfarrheim.

    

SCHEE, ENDLICH 
DAHOAM
Der BUND Naturschutz hat den 
einst ausgerotteten Luchs wieder 
nach Bayern zurückgeholt.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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      Fischereiverein 1987 Neusorg e.V.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen
Am Freitag den 30.01.2026 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung traditionell im Gasthof Dumler statt. Besonders erfreulich 
war die große Beteiligung: Mehr als 60 Mitglieder waren der 
Einladung gefolgt und zeigten damit ihr starkes Interesse am 
Vereinsgeschehen.

Auf dem Programm standen neben den Berichten der Vor-
standschaft auch Ehrungen, Prämierungen sowie die turnus-
gemäßen Neuwahlen. In seinem Rückblick betonte der 2. Vor-
sitzende Thomas Lautenbacher die gute und engagierte Arbeit 
der vergangenen Jahre. Besonders erfreulich ist die weiterhin 
positive Mitgliederentwicklung. Mit aktuell 215 Mitgliedern, 
die den vereinseigenen Steinbruch in Neusorg sowie die Wei-
heranlagen in Schönreuth befischen dürfen, konnte erneut ein 
leichter Zuwachs verzeichnet werden.

Bei den anschließenden Neuwahlen ergaben sich einige perso-
nelle Veränderungen. Zum neuen 1. Vorstand wurde Tizian Döt-
terl gewählt. Die Jugendarbeit liegt künftig in den Händen von 
Florian Heindl und Jonas Pinzer als neue Jugendleiter. Dominik 
Weber übernimmt das Amt des 2. Schriftführers. Als Beisitzer 
verstärken Sabine Schwarz, Uwe Philipp und Andreas Stock die 
Vorstandschaft.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Siegerehrung des 
letztjährigen Königsfischens. Bei der Jugend sicherte sich Joris 
Postner den 1. Platz. Den 2. Platz belegte Florian Beck, dicht ge-

Fischereiverein 1987 Neusorg e.V. 

 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen beim Fischereiverein 
 

Am Freitag den 30.01.2026 fand unsere Jahreshauptversammlung traditionell im Gasthof Dumler 
statt. Besonders erfreulich war die große Beteiligung: Mehr als 60 Mitglieder waren der Einladung 
gefolgt und zeigten damit ihr starkes Interesse am Vereinsgeschehen.  

Auf dem Programm standen neben den Berichten der Vorstandschaft auch Ehrungen, Prämierungen 
sowie die turnusgemäßen Neuwahlen. In seinem Rückblick betonte der 2. Vorsitzende Thomas 
Lautenbacher die gute und engagierte Arbeit der vergangenen Jahre. Besonders erfreulich ist die 
weiterhin positive Mitgliederentwicklung. Mit aktuell 215 Mitgliedern, die den vereinseigenen 
Steinbruch in Neusorg sowie die Weiheranlagen in Schönreuth befischen dürfen, konnte erneut ein 
leichter Zuwachs verzeichnet werden. 

Bei den anschließenden Neuwahlen ergaben sich 
einige personelle Veränderungen. Zum neuen 1. 
Vorstand wurde Tizian Dötterl gewählt. Die 
Jugendarbeit liegt künftig in den Händen von Florian 
Heindl und Jonas Pinzer als neue Jugendleiter. 
Dominik Weber übernimmt das Amt des 2. 
Schriftführers. Als Beisitzer verstärken Sabine 
Schwarz, Uwe Philipp und Andreas Stock die 
Vorstandschaft.  

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 
Siegerehrung des letztjährigen Königsfischens. Bei 
der Jugend sicherte sich Joris Postner den 1. Platz. 
Den 2. Platz belegte Florian Beck, dicht gefolgt von 
Lisa Hofmann auf dem 3. Platz. In der Wertung der 
Erwachsenen gewann Reinhard Zembsch vor Tizian 
Dötterl und Florian Fischer. 

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden 
zudem Alfred Kraus, Thomas Gruber, Bernhard Greger und Karl-Heinz Schinner für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.  

Mit einem Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer schloss die Versammlung in 
kameradschaftlicher Atmosphäre mit einem kräftigen Petri Heil.  

 

BecherESTATTUNGEN

E B N A T H
Richard Becher

Bahnhofstr. 32 • 95683 Ebnath

DIENST DEN LEBENDEN - EHRE DEN TOTEN
Seit 1989 sind wir nach diesen Grundsätzen

für die Hinterbliebenen tätig.

www.becher-bestattung.dewww.becher-bestattung.de    |   |     Wir sind jederzeit  für Sie da!     Wir sind jederzeit  für Sie da!                  09234 6247

• Alle Bestattungsarten
(jetzt auch auf dem Friedwald)

• Überführungen
• Erledigung aller amtlicher 

und kirchlicher Meldungen
• Trauerdrucksachen

UNSERE LEISTUNGEN:
• Blumenschmuck
• Bestattungsvorsorge
• Sozialbestattungen
• Dauergrabpflege
• Grabeinfassungen auf Zeit

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.  
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

Ständig mind. 15.000 Reifen 

und 3.000 Felgen vorrätig.

-
Tel.: 09275567    

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf 
www.reifen-deubzer.de

In unserer neu gestalteten Ausstellung finden 

Sie über 150 verschiedene Leichtmetallfelgen, 

passend auch für Ihr Fahrzeug.

Fischereiverein 1987 Neusorg e.V. 
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sowie die turnusgemäßen Neuwahlen. In seinem Rückblick betonte der 2. Vorsitzende Thomas 
Lautenbacher die gute und engagierte Arbeit der vergangenen Jahre. Besonders erfreulich ist die 
weiterhin positive Mitgliederentwicklung. Mit aktuell 215 Mitgliedern, die den vereinseigenen 
Steinbruch in Neusorg sowie die Weiheranlagen in Schönreuth befischen dürfen, konnte erneut ein 
leichter Zuwachs verzeichnet werden. 

Bei den anschließenden Neuwahlen ergaben sich 
einige personelle Veränderungen. Zum neuen 1. 
Vorstand wurde Tizian Dötterl gewählt. Die 
Jugendarbeit liegt künftig in den Händen von Florian 
Heindl und Jonas Pinzer als neue Jugendleiter. 
Dominik Weber übernimmt das Amt des 2. 
Schriftführers. Als Beisitzer verstärken Sabine 
Schwarz, Uwe Philipp und Andreas Stock die 
Vorstandschaft.  

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 
Siegerehrung des letztjährigen Königsfischens. Bei 
der Jugend sicherte sich Joris Postner den 1. Platz. 
Den 2. Platz belegte Florian Beck, dicht gefolgt von 
Lisa Hofmann auf dem 3. Platz. In der Wertung der 
Erwachsenen gewann Reinhard Zembsch vor Tizian 
Dötterl und Florian Fischer. 

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden 
zudem Alfred Kraus, Thomas Gruber, Bernhard Greger und Karl-Heinz Schinner für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.  

Mit einem Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer schloss die Versammlung in 
kameradschaftlicher Atmosphäre mit einem kräftigen Petri Heil.  

 

folgt von Lisa Hofmann auf dem 3. Platz. In der Wertung der Er-
wachsenen gewann Reinhard Zembsch vor Tizian Dötterl und 
Florian Fischer.

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden zudem Alfred 
Kraus, Thomas Gruber, Bernhard Greger und Karl-Heinz Schin-
ner für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Mit einem Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer 
schloss die Versammlung in kameradschaftlicher Atmosphäre 
mit einem kräftigen Petri Heil.
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Am Freitag den 30.01.2026 fand unsere Jahreshauptversammlung traditionell im Gasthof Dumler 
statt. Besonders erfreulich war die große Beteiligung: Mehr als 60 Mitglieder waren der Einladung 
gefolgt und zeigten damit ihr starkes Interesse am Vereinsgeschehen.  

Auf dem Programm standen neben den Berichten der Vorstandschaft auch Ehrungen, Prämierungen 
sowie die turnusgemäßen Neuwahlen. In seinem Rückblick betonte der 2. Vorsitzende Thomas 
Lautenbacher die gute und engagierte Arbeit der vergangenen Jahre. Besonders erfreulich ist die 
weiterhin positive Mitgliederentwicklung. Mit aktuell 215 Mitgliedern, die den vereinseigenen 
Steinbruch in Neusorg sowie die Weiheranlagen in Schönreuth befischen dürfen, konnte erneut ein 
leichter Zuwachs verzeichnet werden. 

Bei den anschließenden Neuwahlen ergaben sich 
einige personelle Veränderungen. Zum neuen 1. 
Vorstand wurde Tizian Dötterl gewählt. Die 
Jugendarbeit liegt künftig in den Händen von Florian 
Heindl und Jonas Pinzer als neue Jugendleiter. 
Dominik Weber übernimmt das Amt des 2. 
Schriftführers. Als Beisitzer verstärken Sabine 
Schwarz, Uwe Philipp und Andreas Stock die 
Vorstandschaft.  

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 
Siegerehrung des letztjährigen Königsfischens. Bei 
der Jugend sicherte sich Joris Postner den 1. Platz. 
Den 2. Platz belegte Florian Beck, dicht gefolgt von 
Lisa Hofmann auf dem 3. Platz. In der Wertung der 
Erwachsenen gewann Reinhard Zembsch vor Tizian 
Dötterl und Florian Fischer. 

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden 
zudem Alfred Kraus, Thomas Gruber, Bernhard Greger und Karl-Heinz Schinner für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.  

Mit einem Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer schloss die Versammlung in 
kameradschaftlicher Atmosphäre mit einem kräftigen Petri Heil.  

 



12

 Kleintierzuchtverein Neusorg

Monatsausschank
Das Züchterheim, Kegelgasse 11, ist am 

Donnerstag 5. März wieder ab 18:00 Uhr geöffnet. 
Dazu sind alle herzlich willkommen.

Kleintierzuchtverein Neusorg 

Jahreshauptversammlung

Sehr geehrtes Vereinsmitglied, hiermit laden wir herzlich 
zur Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins  
B 832 Neusorg und Umgebung e.V. ein.
Beginn ist am 28.03.2026 um 19:30 Uhr im Züchterheim 
Neusorg, Kegelgasse 11.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Posteingang
4.	 Protokollverlesung der letzten  

Jahreshauptversammlung
5.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht der Kassenrevisoren
8.	 Bericht des Zuchtwarts für Kaninchen
9.	 Bericht des Zuchtwarts für Geflügel
10.	 Bericht des Zuchtwarts für Tauben
11.	 Bericht des Ringbuchführers
12.	 Bericht des Zuchtbuchführers
13.	 Grußworte
14.	 Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Mit freundlichem Züchtergruß
Die Vorstandschaft

Unsere Schützenjugend – 
mit Spaß, Teamgeist und sicherem Training

Die Schützenjugend ist ein besonders wichtiger und leben-
diger Teil unseres Vereinslebens. Jede Woche treffen sich bei 
uns Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren, um 
gemeinsam zu trainieren, Neues zu lernen und vor allem Freu-
de am Sport und an der Gemeinschaft zu haben.

Im Mittelpunkt steht dabei, die Kinder behutsam und verant-
wortungsvoll an die Sparte Schießen heranzuführen. Sicherheit, 
Konzentration und Technik gehören genauso dazu wie Spaß, 
gute Laune und ein starkes Miteinander.

Wir bieten altersgerechtes Training in mehreren Disziplinen an:

•	 Lichtgewehr ab 6 Jahren
•	 Blasrohr ab 6 Jahren
•	 Luftdruckgewehr ab 12 Jahren
•	 bei größerem Interesse auch Kleinkaliber (KK) ab 14 Jahren

Das Jugendtraining findet jeden 
Dienstag (außer in den Ferien) von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Schützen-
haus statt. Neue Gesichter sind jeder-
zeit herzlich willkommen!

Kontakt und weitere Informationen:
Beate Kellner (Jugendbeauftragte) 
Tel.: 0160 / 98 15 94 00“

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder herzlich  
zu unserer Jahreshauptversammlung ein:

Datum: 	 21.03.2026
Beginn: 	 19:00 Uhr
Ort: 	 Schützenhaus Neusorg (Saal)

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schützenblut Neusorg e.V.

Gemütliche 4-Zimmer-Wohnung  
in Neusorg zu vermieten

Moderne und großzügige Wohnung in zentraler Lage.
4 Zimmer, Bad, Abstellraum, Dachgeschoss, 

ca. 102 m² Wohnfläche. Zusätzlich Spitzbodenanteil 
und Garage. Frei ab 01.04.2026. 

Monatliche Kaltmiete 495,00 €, zzgl. 150,00 € Nebenkosten 
und Garage 25,00 €. Warmmiete gesamt: 670,00 €. 

Kaution: 2 Monatskaltmieten (990,00 €).
Ein Energieausweis ist beauftragt.

Raiffeisenbank Oberpfalz NordWest eG
Stadtplatz 42, 95478 Kemnath

Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Seidl
Telefon: 09642 7090210 oder stefanie.seidl@rb-onw.de
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EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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Akzente-Veranstaltung im Saal des 
SOS-Kinderdorfes Immenreuth

Freitag, 13.03.2026 um 15 Uhr
Eintritt: 5 €

Figurentheater Luftsprung
Michael Gleich

„Der gestiefelte Kater““
Märchen der Gebrüder Grimm
Für Kinder ab 4 Jahren

Die beliebte Geschichte der 
Gebrüder Grimm handelt von 
einem Müller, der seine drei 
Söhne recht ungleichmäßig 
beerbt. Der jüngste Sohn erbt, 
statt Mühle oder Esel, nur einen 
schäbigen Kater, dem er gleich 
an den Kragen will. Dieser be-
ginnt jedoch auf einmal zu sprechen und überzeugt seinen 
Herrn, den letzten Pfennig in ein Paar schicke Stiefel (für den 
Kater) zu stecken. Nun beginnt der schlaue, sprechende Kater 
die Geschicke seines Herrn zu lenken. Wird es dem Kater gelin-
gen, seinem Herrn eine bessere Zukunft zu gestalten, als abzu-
sehen war?

Dauer ca. 60 Minuten

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes 
 
Freitag, 20.01.2023 um 15 Uhr 
Eintritt: 4 € 
 
Die fröhliche Kinderbühne 
„Kinder, Könige und die runde bunte Welt“  
Ein buntes Puppentheaterstück 
mit viel Musik von Siggi Michl & Franziska Fröhlich 
 
Für Kinder von 3-8 Jahren 
 
Immer am Nachmittag treffen sich die Kinder am wunderschönen Spielplatz mitten im 
Wald. Auch die Königin Soralina liebt diesen Ort und saust mit der Seilbahn nach 
Herzenslust hin und her, natürlich nur wenn keiner zuguckt. Eines Tages kommt 
Nurimanz, der gerne König sein will und macht der Königin schöne Augen. Was er 
allerdings mit dem Spielplatz vorhat, gefällt den Kindern gar nicht und so schieden 
sie einen Plan, der aber nur funktioniert wenn alle zusammenhelfen …. 
Dauer ca. 50 Min. 
 

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes 
in Immenreuth 
 
 
Freitag, 13.03.2026 um 15 Uhr 
Eintritt: 5 € 
 

Figurentheater Luftsprung  
Michael Gleich 
 
„Der gestiefelte Kater“  
Märchen der Gebrüder Grimm 
Für Kinder ab 4 Jahren 

 
Die beliebte Geschichte der Gebrüder Grimm handelt von 
einem Müller, der seine drei Söhne recht ungleichmäßig 
beerbt. Der jüngste Sohn erbt, statt Mühle oder Esel, nur einen schäbigen Kater, dem 
er gleich an den Kragen will. Dieser beginnt jedoch auf einmal zu sprechen und 
überzeugt seinen Herrn, den letzten Pfennig in ein Paar schicke Stiefel (für den Kater) zu 
stecken. Nun beginnt der schlaue, sprechende Kater die Geschicke seines Herrn zu 
lenken. Wird es dem Kater gelingen, seinem Herrn eine bessere Zukunft zu gestalten, 
als abzusehen war? 
 
 
Dauer ca. 60 Minuten 
 
 

Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Europas Zukunft braucht Natur
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Besuchen Sie unsere Ausst ellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

•	 Fenster	und	Türen
•	 Dachfenster
•	 Fußböden
•	 Garagentore	und	Zubehör	
•	 Insekten-	und	Sonnenschutz	
•	 Wintergärten	und	Vordächer	
•	 Überdachungen	und	Carports	

•	 Fensterbänke	
•	 Rollläden	
•	 Akustikdecken	
•	 Treppen	
•	 Balkonverkleidungen	
•	 Innenausbau	und	Trockenbau	

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwobauelemente.de

Angebote gültig 
vom 02.03.2026 – 07.03.2026

10,49 €

Kapuziner Weizen   
versch. Sorten                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 4,50 €

14,99 €

Rhön Fruchtschorlen                                                                                                        
versch. Sorten

Kasten 12 Flaschen á 0,75 ltr.
Pfand pro Kasten 3,30 €

9,49 €16,99 €
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Monatl. Rate:
289,00 €

 

Bestprice ohne Förderung:

O

6 Stück kurzfristig verfügbar! Ohne Sonderzahlung!

ŠKODA ELROQ

*Wichtiger Hinweis zur staatlichen Förderung: Für die Bean-
tragung, die Berechtigung und den Erhalt der Förderung ist in 
vollem Umfang der Kunde persönlich verantwortlich. Das Angebot 
gilt für Privatkunden. Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Überführungs-
kosten in Höhe von 1.250 €, zzgl. Zulassungskosten. Beispielab-
bildung zeigt eventuell Sonderausstattung, die nicht im Angebot 
enthalten ist. Stand 02/2026 – Änderungen vorbehalten!

Unser Leasingangebot an Privatkunden:
Monatliche Rate: 155,00 €
einmalige Sonderzahlung: 6.000,00 €*
Vertragslaufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Energieverbrauch kombiniert: 15,8 kWh/100km;  
CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A

Škoda Elroq 50
Highlights: 55 kWh Batterie, 1-Gang-Auto-
matik, Wireless SmartLink, Notruffunktion 
eCall+, Parksensoren hinten mit Rangier-
bremsfunkion, Rückfahrkamera u.v.m.

 

Monatl. Rate nur 

155,00 €

INKL. 6.000 € 
FÖRDERUNG*

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR

  Jetzt Suche starten

IMMER FÜR SIE DA! www.auto-brucker.de

www.auto-brucker.de

MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äuß. Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

BINDLACH 
Leuschnitzstr. 3 
95463 Bindlach 
Tel. 09208-5879830

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

förder
fähig!

ICH BIN

Details zur E-Förderung & 
unseren Angeboten 
unter www.auto-brucker.de!


